
Wahlpflichtfächer
an der Sekundarschule Ennepetal

SEKUNDARSCHULE 
ENNEPETAL
Eine Schule für alle Kinder!

Ab dem 7. Schuljahr



Liebe Schülerin, lieber Schüler, liebe Eltern,

Mit dem 7. Schuljahr kommt das neue Fach Wahlpflicht (WP) hinzu. Du wählst es nach deinen Interessen, 
Neigungen und Fähigkeiten. Dieses Heft soll dir und deinen Eltern bei der Entscheidung helfen. 

Das WP-Fach ist ein neues Hauptfach, das du bis zum Ende der 10. Klasse belegst – auch hier werden 
Klassenarbeiten geschrieben.

Was kannst Du wählen? 

Egal, für welches der fünf Fächer du dich entscheidest – du kannst damit alle Abschlüsse (Erster 
Schulabschluss nach Klasse 9, Erweiterter Erster Schulabschluss nach Klasse 10, Fachoberschulreife oder 
Fachoberschulreife mit Qualifikation) erreichen. 

Wechsel des Faches

Da nicht in allen Fächern unbegrenzt viele Plätze vorhanden sind, gib bitte einen Erst- und einen Zweitwunsch 
an. Wähle das Fach, das dir liegt und in dem du gute Leistungen erzielen kannst. Sollte sich in Klasse 7 zeigen, 
dass das gewählte Fach nicht passt, kannst du am Ende des 1. Halbjahres oder am Ende des 7. Schuljahres 
einmalig mit Zustimmung deiner Eltern wechseln – sofern im gewünschten Fach noch Platz ist. Danach ist ein 
Wechsel nicht mehr möglich.
Deine Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer unterstützen dich und deine Eltern gerne bei der Wahl des 
passenden Faches. Gemeinsam werdet ihr sicher die richtige Entscheidung treffen.

Liebe Grüße

Janine Ryschka
Abteilungsleitung 5-7

Arbeitslehre HW/TK Darstellen und Gestalten Sport und Gesundheit NaturwissenschaftenFranzösisch



Arbeitslehre: Hauswirtschaft-Wirtschaft
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Hauswirtschaft 

In Hauswirtschaft lernst du wichtige Alltagsfähigkeiten und kannst kreativ sein. Du kochst Gerichte, 
planst Menüs, hältst deinen Arbeitsplatz ordentlich und gehst sicher mit Geräten um. 
Außerdem erfährst du, warum gesunde Ernährung wichtig ist, wie du nachhaltig handelst und 
Ressourcen schonst.

Arbeitslehre Wirtschaft

Hier lernst du, wie Arbeit und Geld funktionieren und bereitest dich auf die Berufswahl vor. 
Themen sind Geld, Berufe, Unternehmen, Werbung und Umwelt.

Kurz gesagt: 
Hauswirtschaft vermittelt Alltags- und Ernährungskompetenzen, Arbeitslehre Wirtschaft Wissen 
über Arbeit, Geld und Beruf.

Wichtige Fähigkeiten für das 
Fach Hauswirtschaft:

Arbeitslehre Hauswirtschaft-Wirtschaft kombiniert beide genannten Fächer. Der Unterricht erfolgt durch 
zwei Lehrkräfte – eine für jedes Teilfach. Wöchentlich habt ihr eine Stunde Wirtschaft und eine Stunde 
Hauswirtschaft. In beiden Fächern schreibt ihr pro Halbjahr eine schriftliche und eine praktische Arbeit. 

Organisation: Aufgaben gut planen und 
den Überblick behalten.

Kreativität: Eigene Ideen beim Kochen 
oder Dekorieren einbringen.

Praktisches Geschick: Sicher im Umgang 
mit Materialien und Geräten sein.

Teamarbeit: Gut kommunizieren und 
gemeinsam Lösungen finden.

Kochen & Backen: Neue Rezepte 
ausprobieren und experimentieren

Arbeitslehre besteht aus Technik und Hauswirtschaft. In Jahrgang 7 hast du ein Halbjahr Hauswirtschaft und 
ein Halbjahr Technik. Ab Jahrgang 8 wählst du, welchen Bereich du bis zur 10. Klasse weitermachen 
möchtest.



Arbeitslehre: Technik-Wirtschaft
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Technik

In Technik wirst du relativ viel praktisch mit Werkzeugen und manchmal auch mit Maschinen arbeiten:
• Du wirst z. B. Haushaltsgeräte auseinanderbau-en und sehen wie sie funktionieren. 
• Du lernst Brücken kennen und fertigst Brückenmodelle an. 
• Du zeichnest mit dem Computer und steuerst damit eine Maschine und, und, und …

Arbeitslehre Wirtschaft

Das Fach Arbeitslehre Wirtschaft hilft dir zu verstehen, wie die Welt der Arbeit und des Geldes funktioniert. Es 
bereitet dich unter anderem darauf vor, später deinen Beruf zu wählen.

Du wirst dich in Wirtschaft mit folgenden Themen beschäftigen:

• Geld
• Berufe und Arbeit
• Unternehmen und Werbung
• Umwelt

Kurz gesagt: In Arbeitslehre Wirtschaft lernst du alles Wichtige über Arbeit, Geld und Berufe - damit du später 
gut vorbereitet bist!

Wenn du das Fach Arbeitslehre-
Technik wählen möchtest, solltest 
du:

• Gerne mit Werkzeugen und 
Maschinen arbeiten.

•  Teamfähig sein.

• Ein bisschen Staub und 
Schmutz mögen.

• Dich an Sicherheitsregeln 
halten können.

• Genau und präzise arbeiten 
wollen.

• Zumindest manchmal 
mathematische 
Grundkenntnisse anwenden 
wollen.

Dieses Fach ist zusammengesetzt aus den zwei Fächern Technik und Wirtschaft. Daher wird immer von einem 
Lehrer für Wirtschaft und einem Lehrer für Technik unterrichtet. Ihr habt also jede Woche einmal 
Wirtschaftsunterricht und einmal Technikunterricht. 

Außerdem: In Technik und Wirtschaft schreiben wir jedes Halbjahr jeweils eine schriftliche Arbeit. Zusätzlich 
fertigen wir eine praktische Arbeit, die bewertet wird.

Das Fach Arbeitslehre setzt sich aus den Fächern Technik und Hauswirtschaft zusammen. Im Jahrgang 7 findet 
im Fach Arbeitslehre zum Halbjahr ein Wechsel statt. Das heißt, dass du ein Halbjahr Hauswirtschaft und ein 
Halbjahr Technik hast. Ab dem Jahrgang 8 entscheidest du dich, welchen Schwerpunkt du bis zum Ende der 10. 
Klasse wünschst.



Darstellen und Gestalten
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Welche Stärken sollte man haben?

Besonderheiten des Faches

• Interesse für Theater, Schauspiel, Musik und 
Tanz. 

• Bereitschaft im Team zu arbeiten.

• Freude daran haben, dich auf etwas Neues, 
Ungewöhnliches einzulassen. 

• Ein bisschen Mut, mit anderen auf die Bühne 
zu gehen und etwas zu zeigen; 

• Ausdauer und Geduld, denn manches muss 
man einfach öfter üben.

In diesem Fach geht es einerseits darum, etwas zu gestalten wie: 

• Posen für ein Foto-Shooting einstudieren, 

• eine Tiermaske entwerfen, 

• Moves/kurze Choreografien für einen Tanz erfinden, 

• eine Szene für ein kurzes Theaterstück schreiben, 

• ein Bühnenbild für eine Fantasie-Geschichte ausdenken, 

• eigene Texte schreiben, die etwas mit euch selbst zu tun haben u. v. m. 

Du darfst kreativ sein, deine Fantasie nutzen und meist in kleinen Teams arbeiten. 

In jeder Stunde spielst du, machst Bewegungs-, Wort- oder Konzentrationsspiele sowie Körper- 
und Stimmübungen. Das macht meistens viel Spaß. Außerdem kannst du in das Fach 
Darstellen und Gestalten deine eigenen Ideen einbringen. Oft werden auch aktuelle Themen 
aufgegriffen und kreativ bearbeitet.



Französisch
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Warum Französisch lernen?

Französisch ist eine wunderschöne Sprache mit über 300 Millionen Sprechern 
weltweit und eröffnet zahlreiche kulturelle und berufliche Chancen z. B. im 
Tourismus, im kaufmännischen Bereich, in der Technologiebranche und in vielen 
anderen Bereichen. 
Englisch ist heutzutage ein MUSS, Französisch ein eindeutiges PLUS.

Besonderheiten des Faches

Bis zu deinem Abschluss nach der 10. Klasse

• wirst du die französische Sprache sprechen, hören, lesen und schreiben 
lernen. Das kennst du bereits aus dem Englischunterricht.

• wirst du viel über die frankophone Welt erfahren – nicht nur über 
Frankreich, sondern auch Ländern wie Belgien, Schweiz, Kanada und Teile 
Afrikas.  

• wirst du die Gelegenheit bekommen, dich auf die Prüfung für das weltweit 
anerkannte staatliche Sprachdiplom DELF (Diplôme d’Études en Langue 
Française) vorzubereiten und dieses zu erwerben.

• besteht für dich die Möglichkeit, an einer mehrtägigen Fahrt in die 
französische Hauptstadt Paris teilzunehmen.

Falls du unentschlossen oder nicht sicher bist, ob du dich für das 
Fach Französisch eignest, bespreche dies mit deinem Englischlehrer 
oder deiner Englischlehrerin. 
In jedem Fall solltest du den Rat deiner Klassenlehrer hinzuziehen. 

Benötige ich das Fach Französisch im Hinblick auf das Abitur?

Um die Zulassung zu den Abiturprüfungen in NRW zu bekommen, muss eine 
zweite Fremdsprache durchgängig von der 7. bis zur 10. Klasse belegt werden. 
Diese Voraussetzung wäre mit der Wahl des WP-Faches Französisch an der 
Sekundarschule gegeben. Es besteht allerdings die Möglichkeit, eine zweite 
Fremdsprache in der Oberstufe einer weiterführenden Schule nachzuholen. Für 
ein Fachabitur benötigst du keine zweite Fremdsprache.

Welche Voraussetzungen sollte ich für das Fach 
Französisch mitbringen?

• Beachte, dass du mit Französisch ein weiteres 
theoretisches Klassenarbeitsfach wählst – 
anders als in den praktischen Fächern wie 
Arbeits-lehre/Technik oder DuG.

• Du solltest Freude am Fremdsprachenlernen 
haben! Fällt dir schon Englisch schwer, ist eine 
weitere Fremdsprache eher nicht ratsam. 

• Du musst bereit sein, regelmäßig Vokabeln zu 
lernen. 



Sport und Gesundheit
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Besonderheiten des Faches

Hast du schon von unserem Wahlpflichtfach Sport und Gesundheit 
gehört? Wenn du dich für Bewegung, Fitness und ein gesundes 
Leben interessierst, dann ist das genau das Richtige für dich!

   
In diesem Fach lernst du nicht nur neue Sportarten kennen, sondern 
auch, wie du gut auf deinen Körper achtest: richtige Ernährung, 
Körperaufbau, Gesundheit, Stressbewältigung und mentale Fitness. 

 
Das Beste an diesem Fach? Du kannst viele verschiedene Sportarten 
ausprobieren und vielleicht sogar neue Hobbys entdecken! Du wirst 
gemeinsam mit der Gruppe trainieren, Spiele spielen und an 
spannenden Projekten arbeiten. Es gibt auch die Möglichkeit an 
Wettkämpfen teilzunehmen und dein Können unter Beweis zu 
stellen.                                         
Wenn du also Lust auf Bewegung hast und mehr über Gesundheit 
lernen willst, dann wähle Sport und Gesundheit als dein 
Wahlpflichtfach! Es ist nicht nur lehrreich, sondern macht auch 
richtig viel Spaß!   
    

Welche Stärken sollte man haben?

• Teamarbeit: Gut mit anderen 
zusammen-arbeiten, da viele 
Aktivitäten und Sportarten 
gemeinschaftlich durchge-führt werden.

• Motivation: Lust auf Bewegung und 
Neues.

• Disziplin: Regelmäßiges Training und 
das Einhalten von Regeln sind ent-
scheidend, um Fortschritte zu erzielen 
und die eigenen Ziele zu erreichen. 
Regelmäßig üben und dranbleiben.

• Fitness: Grundlegende Fitness und 
Beweglichkeit sind von Vorteil, um an 
verschiedenen Sportarten teilnehmen 
zu können. 

• Neugier: Offen für neue Sportarten und 
Ideen sein.

• Genaues Nachdenken: Informationen 
ausarbeiten und verstehen. Besonders 
die Auswirkungen von Ernährung und 
Bewegung auf den Körper 
kennenlernen und bewerten.



Naturwissenschaften
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Was lernt man in Naturwissenschaften?

Im Fach WP Naturwissenschaften lernst du, wie die Welt um dich herum funktioniert. Du 
erfährst mehr über Tiere, Pflanzen, Chemie und Physik. 

Dabei übst du, genau zu beobachten, Experimente durchzuführen und logisch zu denken. 
Außerdem lernst du, warum Nachhaltigkeit wichtig ist und wie Technik unser Leben 
beeinflusst.

Welche Themen kommen vor?

In Jahrgang 7 stehen die Themen „Boden“ und „Recycling“ im Fokus.                                     
Darüber hinaus gibt es kurze Einheiten zum Thema „Farben“ und „Bilder und Bildschirme“. 

In Jahrgang 8 gibt es zwei große Themenblöcke: „Haut“ sowie darauf aufbauend „Kleidung“. 

In Jahrgang 9 werden zwei große Themen behandelt, zum einen „Landwirtschaft und 
Nahrungsmittelherstellung“ sowie „Medikamente und Gesundheit“. 

Jahrgang 10 beschäftigt sich mit den Themen „Entstehung der Erde“ und „Leben auf der 
Raumstation“.

Welche Stärken sollte man haben?

• Neugierig und offen für neue Ideen 
sein. 

• Es hilft, wenn du gerne experimentierst, 
logisch nachdenkst und im Team 
arbeiten kannst. 

• Manchmal braucht es Geduld, um 
Antworten auf spannende Fragen zu 
finden.



Begabtenförderung: Drehtürmodell
Bei dem Drehtürmodell an unserer Schule soll besonders begabten Schülerinnen und Schülern die Möglichkeit geboten werden, ab 
Jahrgangsstufe 7 zwei Wahlpflichtkurse parallel belegen zu dürfen. Mit dem Drehtürmodell sollen besonders leistungsfähige Schülerinnen und 
Schüler gefordert und ihnen die Möglichkeit gegeben werden, verschiedene Fähigkeiten zu entfalten. 

Die Organisation und Betreuung wird von den jeweiligen
Klassenlehrerinnen und -lehrern in Zusammenarbeit mit dem „Team Begabungsförderung“ übernommen.

Der konkrete Ablauf 

1. Gegen Ende des 2. Halbjahres wählen alle Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 5 einen Wahlpflichtkurs.

2. In den Zeugniskonferenzen der Jahrgangsstufe 5 schlägt die Klassenlehrerin oder der Klassenlehrer geeignete Schülerinnen und Schüler vor, 
die evtl. einen zweiten Wahlpflichtkurs parallel belegen können. Über die Empfehlung stimmen alle anwesenden Fachlehrer ab.

3. Bei der Zuordnung der für das Drehtürmodell vorgeschlagenen Schülerinnen und Schüler durch die Zeugniskonferenz ist auf die 
Organisationsstruktur der Wahlpflichtfächer Rücksicht zu nehmen.

4. Unmittelbar nach der Zeugniskonferenz erhalten die Schülerinnen und Schüler ein Empfehlungsschreiben, mit dem sie sich für einen 2. 
Wahlpflichtkurs anmelden können. 

5. Nach der Anmeldung wird eine Vereinbarung zwischen dem Schüler/der Schülerin, deren Eltern und dem Schulleiter geschlossen, um den 
Ablauf des Drehtürmodells sowohl organisatorisch als auch rechtlich zu gewährleisten.

6. Die betroffenen Fachlehrer stimmen untereinander die zeitliche Organisation ab, d.h. wann soll welcher Kurs besucht werden.

7. Am Ende des Schuljahres werden beide Kurse zensiert und es erfolgt ein zusätzlicher Hinweis auf dem Zeugnis.

8. Bei der Vergabe von Abschlüssen und Berechtigungen ist nur das besser benotete Wahlpflichtfach maßgeblich. Es erfolgt ein entsprechender 
Hinweis auf dem Abschluss- bzw. Abgangszeugnis.

Grundsätzliches 

Nach einem Beratungsgespräch mit der Schülerin/dem Schüler, den Eltern und den jeweiligen Klassen- und Fachlehrern kann das Drehtürmodell 
am Ende des Halb- oder Schuljahres beendet werden. Die letztendliche Entscheidung, ob das Projekt beendet wird, treffen die Eltern und/oder 
die Klassenkonferenz.



Gesamtschule der Stadt Brühl
Europaschule in NRW
Sekundarstufen I und II

Otto-Wels-Str. 1
50321 Brühl

Telefon: 02232 - 18 12 0
Telefax: 02232 - 18 12 19
EMail: sekretariat@gesamtschule-bruehl.de

SEKUNDARSCHULE ENNEPETAL
Eine Schule für alle Kinder!

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Klassenlehrkräfte oder                
an die Abteilungsleitung 5-7, Frau Ryschka.

Abgabe der Wahlzettel

Der Wahlzettel ist bis spätestens zum 
22.05.2026 bei den Klassenlehrkräften 
einzureichen. 

Wir als Schule hoffen, dass diese schriftliche 
Information für dich und deine Eltern eine 
Entscheidungshilfe sein wird und sie dich gut 
auf die Wahl des richtigen WP-Faches 
vorbereitet.


